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Orgelmusik zur Marktzeit
St. Servatiuskirche
Markt
Jeden Samstag, 11.30 Uhr 

Sommerakademie Workshop
Auf dem Michaelsberg 
und 
Atelier Hohlweg 40
bis Fr., 16.8.2013 

Sommerleseclub 
"FreiFlug in deine Fantasie"
- Neue Bücher lesen 
und erleben
Jugendliche der weiterführen-
den Schulen und 
Kinder der Grundschulen
dürfen mindestens 3 Bücher
in den Sommerferien lesen
und werden mit einer Urkunde
und einer Abschlussparty 
belohnt
Stadtbibliothek, Griesgasse
bis Di., 3.9.2013

Carl Schuch 
und die zeitgenössische 
Stillleben-Fotografie 
Malerei und Fotografie
Stadtmuseum, Markt 46 
bis So., 8.9. 2013

"Ganz nah dran" 
Ausstellung der GEDOK
Bonn/Rhein-Sieg
Stadtmuseum, Markt 46
Mi., 14.8. bis So., 1.9.2013

Begegnung mit Österreich
"Sissi und Franz"
Historische Presseschau
(Sammlung Wiegelmann)
Museumsschaufenster / 
Galerie im Foyer, Markt 46
bis Mo., 16.9.2013

Siegburg Live
“Beatradicals”
Marktplatz Siegburg
Mi., 14.8.2013, 19 Uhr

Luis Gonzalez Duo 
Casbah, Markt 35
Do., 15.8.2013, 20 Uhr 

Cändymän
-Blues, Soul und Rock´n Roll-
Alpenhaus Siegburg
Wahnbachtalstraße
Mi., 21.8.2013,  19.30 Uhr

Siegburger Stadtfest
Innenstadt
Fr., 23.8. bis So., 25.8.2013 

Mitgliederausstellung 
Pumpwerk, Bonner Straße 65
Sa., 24.8., 16 Uhr, Vernissage
Sa., 24.8. bis Fr., 27.9.2013

Begegnung mit Österreich
Städtetrip nach Wien
Flugreise Siegburger 
Bürgerinnen und Bürger
Programm, Info und Anmel-
dung über Reisebüro
Papendick, Abt. Gruppenrei-
sen, Markt 31, Siegburg,
E-Mail: 
cklug@reisebuero-papendick.de
Tel.: 0 22 41 - 59 74 20
Do., 29.8 bis So., 1.9.2013

Beliebter Benediktiner starb mit 92 Jahren - 1956 in Köln von Josef Kardinal Frings geweiht - Chronist und excellenter Kenner der Abteihistorie

Pater Mauritius ist tot
Siegburg - Pater Mauritius
Mittler ist tot. Der bekannte
und beliebte Benediktiner-
mönch starb im Alter von 92
Jahren im Siegburger Kran-
kenhaus. 
Am 23. Februar 1956 war er in

Köln von Josef Kardinal
Frings geweiht worden. Als
ältester von vier Geschwistern
begann er vor dem Krieg die
Ausbildung zum Drogisten,
welche er 1948 abschloss. 

Als langjähriger Bibliothekar
der wertvollen Abteibücherei
mit rund 80.000 Bänden veröf-
fentlichte er zahlreiche histori-
sche Studien und Abhandlun-
gen. 

In einem Interview zum 85.
Geburtstag hatte er erklärt:
“Siegburg ist wie ein Ge-
schenk. Das zu erkennen und
zu schätzen, hängt auch mit
Lebensglück zusammen.” Pa-
ter „Mau” lebte seit Auflösung
der Benediktinergemeinschaft
mit seinem Bruder, Altabt Pla-
cidus Mittler, im Seniorenheim
“Haus zur Mühlen” an der Ale-

xianerallee. 
Chronist, Historiker, exzel-

lenter Kenner der Abtei- und
Kirchengeschichte, das war
Pater Mauritius. „Sein Leben
erzählt eine Geschichte, die
kein Hollywoodproduzent
links liegen lassen würde“,
schrieb vor einiger Zeit sieg-
burgaktuell: 1921 in Bonn-
Oberkassel geboren, steht er
von 1939 bis 1945 volle sechs
Jahre im Feld. Danach beendet
er die in Friedenszeiten begon-
nene Lehre als Drogerist, folgt
1948 seinem Bruder Placidus
ins Kloster auf den Michaels-
berg. “Nicht ohne abgeschlos-
sene Ausbildung trittst du
ein!”, hatte ihm der jüngere
Bruder und spätere Abt aufer-
legt. Mau gehorchte. Im Jahre
1962 bekommt sein Wirken
auf dem Berg eine neue Rich-
tung. Als Abteihistoriker
Wunibald Weber überraschend
stirbt, bestimmt der charisma-
tische Abt Ildefons Schulte-
Strathaus: “Mauritius, du wirst
sein Nachfolger. Kümmere

dich fortan um die Siegburger
Studien!” Die historische Rei-
he war von Weber zwei Jahre
zuvor initiiert worden. Mauri-
tius schluckt. Zwar ist er sehr
interessiert an Geschichte als
Wissenschaft. Aber er hat kein
Abitur und großen Respekt vor
den hoch gebildeten Patres. Er
kniet sich rein, besucht mit
Sondergenehmigung Seminare
an der Uni Bonn. Die Abteibi-
bliothek wird zu seinem Lieb-
lingsplatz. 1966 legt er seine
ersten Arbeiten vor. Die Be-
richte über die “Translation des
Heiligen Erzbischofs Anno”
und die “Annonischen Mira-
kelberichte” sind gleichzeitig
die Bände III und IV der Sieg-
burger Studien. 24 Bände fol-
gen, mit Pater Mau als bienen-
fleißigem Autor und Herausge-
ber. Als letzter Teil mit der
Doppelnummer XXIX/XXX,
“In Memoriam” heißt es auf
dem Buchdeckel, erschien eine
Reminiszenz an die Abtei und
ihre Bewohner. 
Foto: Wolfgang Hübner-Stauf. 

Pater Mauritius wurde auf dem Friedhof im ehemaligen Klostergarten am Westhang des Michaelsberges beigesetzt 

Letzte Ruhe an der Abtei

Siegburg - Der im Alter von 92
Jahren verstorbene Benedikti-
nerpater Mauritius Mittler, lan-
ge Jahre auch als Seelsorger in
der Servatiuspfarre aktiv, wur-
de auf dem Friedhof der Abtei
beigesetzt. Vorher fanden die
Exequien in der Servatiuskir-

che statt. Der Abteifriedhof
liegt am Westhang des Michae-
lsberges, hinter dichtbewach-
senen Bäumen versteckt: Die
Friedhofsanlage im ehemali-
gen Klostergarten ist öffentli-
chem Zugang entzogen. Über
acht Jahrzehnte wurden die

Mitglieder der nun aufgelösten
Ordensgemeinschaft dort be-
stattet. Das älteste der in zwei
langen Reihe links und rechts
eines Sandwegs gelegenen
Gräber ist die Ruhestätte von
Pater Hermann Renzel, ver-
storben am 9. Mai 1922. Am

Ende der langgezogenen Be-
gräbnisstätte, im Schatten ei-
ner Begrenzungsmauer, liegt
zur Linken einer großen Chri-
stusdarstellung die Ruhestätte
von Ildefons Schulte-Strat-
haus, Abt der Benediktinerge-
meinschaft von 1935 bis 1967.

Wo die Mönche zu anderen
Zeiten ihre Toten bestatteten,
darüber gibt es nur einzelne Er-
kenntnisse. Vor rund 30 Jahren
wurden am Johannistürmchen
in Höhe der Bögen des Wehr-
ganges bei Arbeiten Knochen
gefunden, “Mit Sicherheit”, so
berichtete einst Pater Mauritus,
“habe sich an dieser Stelle ein-
mal eine historische Friedhofs-
anlage befunden.” Im 18. Jahr-
hundert diente auch die Krypta
als Begräbnisstätte. Nur Äbte
dürften in der Kirche selbst zu
letzten Ruhe gebettet worden
sein. Neben Krypta und Johan-
nisgarten stellte der äußere Be-
reich um die Apsis der alten ro-
manischen Kirche bis zum 15.
Jahrhundert einen Bestattungs-
ort dar. Auf den Steinsarkopha-
gen entstanden gegen 1410 die
Mauern des Hochchores und
der Ostpartie der Krypta. 500
Jahre später waren auf dem ab-
schüssigen Boden die Särge ins
Rutschen geraten, der Chor
konnte 1935 nur durch auf-
wändige Verankerungen gesi-
chert werden. Im Zuge der Ar-
beiten stieß man auf die wohl
ältesten Grabanlagen. In sei-
nem Buch “Seine viel liebe
Stadt” erinnerte sich der mitt-
lerweile verstorbene Pater Ga-
briel Busch, “persönlich einen
großen Korb Knochen zum
Klosterfriedhof gebracht” zu
haben. Foto (Gerd Heiliger):
Abgelegen am Westhang des
Michaelsberges - der alte
Friedhof der Mönche.

Siegburg - In Schreiben an
Altabt Dr. Placidus Mittler
und den Leitenden Pfarrer
der Servatiusgemeinde,
Monsignore Axel Werner,
hat Bürgermeister Franz
Huhn zum Tode von Pater
Mauritius Mittler kondo-
liert. Der stadtbekannte und
beliebte Benediktiner war
im Alter von 92 Jahren ge-
storben. Es sei schwer, einen

vertrauten Menschen, mit
dem man sein Leben ver-
bracht, Freud und Leid und
die Liebe zu Gott geteilt ha-
be, zu verlieren, schreibt
Huhn an Mittler. Doch möge
es Trost sein, dass der Ver-
storbene mit Gottes Gnade
ein langes und erfülltes Le-
ben hatte, in dessen Verlaufe
er vielen Menschen habe
beistehen können. Huhn:

“Alle die ihn kannten, nann-
ten ihn einfach Pater Mau,
eine herzliche Bezeichnung
für einen unkomplizierten
und stets liebevollen Men-
schen. Er prägte in seiner
ihm eigenen Art das ge-
meindliche Leben in Sieg-
burg.” Von ihm sei stets “je-
ne Herzlichkeit und Wärme
ausgegangen, mit der in die-
sen Tagen unser neuer Papst

die Herzen der Menschen er-
obert.” Mauritius Mittler
hatte sich in den 1970- und
80-er-Jahren als überaus ge-
schätzter Seelsorger in der
Servatius-Pfarre engagiert,
taufte ungezählte Kinder,
traute viele Paare, begleitete
manchen Siegburger auf
dem letzten Weg. Er war
“Ehrenflorian” der Siegbur-
ger Feuerwehr: Als am Mon-

tag, 4. August 1980 eine
fürchterliche Gasexplosion
die Bücherei van Gils an der
Goldenen Ecke zerstörte, ein
Mensch starb und 16 weitere
zum Teil lebensgefährlich
verletzt wurden, blutüber-
strömt Opfer und geschockte
Augenzeugen durch die
Stadt liefen, da packte er
mutig mit an, half, wo er
konnte. 

“Herzlichkeit und Wärme”
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Mitgliederausstellung
Sa., 24.8., 16 Uhr, Vernissage
Pumpwerk, Bonner Straße 65
Sa., 24.8. bis Fr., 27.9.2013

Begegnung mit Österreich
Städtetrip nach Wien
Flugreise Siegburger Bürge-
rinnen und Bürger
Do., 29.8 bis So., 1.9.2013

Schabbatfeier
mit Roman Kovar 
und  Marieluise Jung
Stadtmuseum, Markt 46
Fr., 30.8.2013, 19.30 Uhr  

Lesung, Weltliteratur
im Pumpwerk
B. Teuber liest aus dem Werk
von Ingeborg Bachmann,
Pumpwerk, Bonner Straße 65
So, 1.9.2013, 11 Uhr

Siegtal Festival - 
Sommer in der Stadt
Fußgängerzone rund um 
den Marktplatz
Sa, 7.9.2013, 13 - 18 Uhr

222. Museumsgespräch
"50 Jahre Friedenskirche
Kaldauen", Michael Jürkel
Stadtmuseum, Markt 46
Do, 12.9., 18.30 Uhr

Philosophie im Pumpwerk
mit Rüdiger Kaun, Pumpwerk,
Bonner Straße 65
Do, 12.9.2013, 19 Uhr

Begegnung mit Österreich
Almabschied
Stadtmuseum, Markt 46
Do, 12.9.2013, 19.30 Uhr

Grimms Märchen op Kölsch 
Rolly Brings und Band, VHS-
Studienhaus
Humperdinckstraße 27
Sa, 14.9.2013, 17.30 Uhr

Kneipennacht Siegburg 
Music Night
Innenstadt
Sa , 14.9.2013, ab 18 Uhr

Ausstellung -
GEH_SCHICHTEN
Alanus Preis für Bildende
Kunst 2012 - Caspar Pauli
in Zusammenarbeit 
mit Birgit Auf der Lauer
(Objekte, Installationen), 
Eröffnung: So, 15.9., 11.30 Uhr
Stadtmuseum, Markt 46
So, 15.9. - So, 6.10.2013

Lehrer-/Schülerkonzert
U. Keusen-Nickel, J. Nickel
Haus zur Mühlen
Alexianerallee 1
So, 15.9.2013, 16 Uhr

Internationales Kinder-, 
Jugend- und Kulturfest 
mit Kinderflohmarkt 
- Innenstadt
So, 15.9.2013, NN

Szymanowski -RGG
The European Approach of
improvised Music
Stadtmuseum, Markt 46
Mi, 18.9.2013, 19.30 Uhr

209. Musik zur Besinnung
Klasse J. Nickel (Flöte)
Marienkapelle
Do, 19.9.2013, 18 Uhr
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Die Kreisstadt Siegburg schreibt aus:
Herstellung der Minikreisanlage im

Kreuzungsbereich Alfred-Keller-Straße /
Wolsdorfer Straße 

Gegenstand der Ausschreibung ist im Wesentlichen die Ausführung folgender
Bauarbeiten:
ca. 650 m³ Bodenaushub
ca. 440 m³ Mineralgemisch 0/45
ca. 600 m Rinnenanlagen
ca.        650 m²    Asphaltbeton    

Die Bauarbeiten sind innerhalb von 140  Werktagen  durchzuführen. Baubeginn:
7.10.2013.
Die  Ausschreibung  wurde am 8.8.2013 in folgenden Vergabeportalen veröf-
fentlicht: www.vergabe.nrw.de, www.dtad.de, www.submission.de,
www.ibau.de, www.subreport.de.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auch unter www.siegburg.de. 

Interessierte Unternehmen können ab sofort die Vergabeunterlagen schriftlich
anfordern bei der Kreisstadt Siegburg, Zentrale Vergabestelle, Nogenter Platz
10, 53721 Siegburg, Telefon: 02241/102-492, Fax: 02241/102-284, E-Mail:
Harald.Uecker@siegburg.de. 

Die Frist der Abgabe der Angebote endet am 5. September  2013 um 10 Uhr
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